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Singstunde verlegt
HOFHEIM/RIED (glh). Die

Singstunde der Hofheimer Sän-
gervereinigung 07/20 am Don-
nerstag, 16. April, findet nicht

im Bürgerhaus, sondern im
Gasthaus „Krone“ (Kirchstraße
39) statt – Beginn ist um 20
Uhr.

„Ganz nah dran” – der Grundsatz Ihrer Zeitung. Auch im Internet
finden Sie täglich aktuelle Nachrichten und Infos:
www.lampertheimer-zeitung.de/region/lampertheim

w
IM INTERNET

Treffen der Jagdgenossenschaft

HOFHEIM/RIED (red). Am
Mittwoch, 22. April, findet um
20 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der Hofheimer Jagd-
genossenschaft im Sälchen des
Gasthauses „Krone“ in der
Kirchstraße 39 statt. Sollte die
Versammlung zum angegebe-
nen Zeitpunkt nicht beschluss-
fähig sein, so wird der Jagdvor-
steher um 20.30 Uhr ohne

Rücksicht auf die Zahl der er-
schienenen Jagdgenossen die
Versammlung als beschlussfä-
hig eröffnen. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem der
Bericht des Jagdvorstehers so-
wie die Beratung und Be-
schlussfassung über den Haus-
haltsplan des Jagdjahres 2016
und die Wahl eines neuen Kas-
senprüfers.

TOP & FLOP

Mich freut,... Mich ärgert,...
„...dass die Sparkassenfiliale in
der Andreasstraße in ein SB-Ter-
minal umgewandelt wird.“
Und was ärgert Sie?
Telefon: 06206 /95204101
Fax: 06206 /95204103

„...dass die Schillerschule imMai
schon ihren 125. Geburtstag fei-
ern wird.“
Und was freut Sie?
Telefon: 06206 /95204101
Fax: 0620 6 /95204103

Helfen kennt keine Grenzen
SPARGELLAUF Der siebenjährige Emil wird in seinem Rollstuhl zehn Kilometer weit geschoben

LAMPERTHEIM. Emil ist sie-
ben Jahre alt und wie alle Kin-
der in seinem Alter neugierig
und oft am Lachen. Dass Emil
seit seiner Geburt mehrfach be-
hindert ist, sieht man auf den
ersten Blick eigentlich nur an
seinem Rollstuhl und seiner
Körperhaltung. Der Junge, der
im August seinen achten Ge-
burtstag feiert, kann wegen
einer Hirnschädigung und
Spastik nicht alleine frei sitzen,
stehen oder gezielt greifen. Bis-
her trugen ihn seine Eltern in
sein Zimmer im ersten Stock
ihres Hauses. „Emil wiegt jetzt
aber über 20 Kilo, das wird im-
mer schwerer“, erklärt sein Va-
ter Hermann Neubauer. Des-
halb und auch, um die Selbst-
ständigkeit ihres Kindes zu för-
dern, hat die Familie einen
Treppenplattformlift beantragt,
doch die Krankenkasse zahlt le-
diglich einen kleinen Teil, den
Rest müssen die Neubauers al-
leine aufbringen.
Von dieser Geschichte hat

auch Marco Steffan gehört, der
seit zwei Jahren mit der gemein-

nützigen Initiative „Athletes for
Charity“ besonders Kindern
und ihren Familien Herzens-
wünsche erfüllt. Vor zwei Jah-
ren hat er sich zum ersten Mal
mit Brigitte Hahl auch über die
Möglichkeit, beim EWR Spar-
gellauf eine Aktion ins Leben
zu rufen, unterhalten. Bei der
diesjährigen 27. Auflage am 30.

Mai wird diese Idee endlich
verwirklicht: „Auf der zehn Ki-
lometer Strecke werden ver-
schiedene Läufer Emil ein
Stück weit schieben“, erklärt
Steffan stolz das Prinzip der
Gemeinschaftsaktion „Emil
muss mobil bleiben“. Über 30
Personen hätten sich mittler-
weile gemeldet und wollen mit

dem Siebenjährigen zusammen
laufen. Dafür kommt der Junge
in einen Laufbuggy und erhält
sogar eine eigene Startnummer.
Erfahrung hat er schon bei zwei
Wettkämpfen in Pforzheim
sammeln können. Die Mitarbei-
ter des neurologischen Fach-
krankenhauses nehmen dort je-
des Jahr gemeinsam mit ihren

Patienten am Marathon teil.
Doch natürlich soll Emil nicht

nur eine Freude bei dem Lauf
gemacht werden. Bei der On-
line-Anmeldung können die
Sportler entscheiden, ob und
wie viel sie für den Treppenlift
spenden möchten. Auch am
Wettkampftag ist das gemein-
sam mit der Anmeldung noch
möglich. Auch Nichtsportler
können selbstverständlich Geld
spenden und so einen Treppen-
lift für die in Speyer lebende Fa-
milie mitfinanzieren. Über
30000 Euro kostet das Gerät,
inklusive Umbauarbeiten.
Einen Teil hat die Familie, zu
der auch Schwester Marlene ge-
hört, alleine aufgebracht, doch
irgendwann seien die Kapazitä-
ten erschöpft, so Hermann
Neubauer. Ehrensache also für
Marco Steffen, unter die Arme
zu greifen, denn: „An der Gren-
ze hört das Helfen nicht auf.“
Wer mehr über Emil erfahren

möchte: Der Siebenjährige hat
eine eigene Facebook-Seite.
Unter dem Suchbegriff „Emil
muss mobil bleiben“ findet man
auch die zum Spenden nötigen
Kontodaten.

Von Elfi Hofmann

INTERVIEW

Dieses Jahr geht es beim EWR-Spargellauf nicht nur um Sport, sondern auch ums Helfen. Foto: AfP Asel

Blitzer in Lampertheim
LAMPERTHEIM (red/olo). An-

lässlich des dritten bundeswei-
ten BlitzMarathons wird auch
in Südhessen im Rahmen der
Aktion „(B)RENNPUNKT Ge-
schwindigkeit“ am Donnerstag,
16. April, fleißig geblitzt. Neben
Polizeibeamten werden auch
Mitarbeiter von Kommunen
flächendeckend Geschwindig-
keitsmessungen durchführen.
Sämtliche Hessische Blitzstel-
len können unter www.poli-
zei.hessen.de/Verkehr abgeru-
fen werden. Verkehrsteilneh-

mer sollen auch in diesem Jahr
erneut für die Gefahren, die zu
schnelles Fahren mit sich
bringt, sensibilisiert werden.
Geschwindigkeit ist nach wie
vor die Hauptunfallursache. In
Lampertheim wird an folgen-
den Stellen geblitzt: Bieden-
sandstraße, Hagenstraße, Kai-
serstraße, Ringstraße,
B47/Rheinbrücke bei Rosen-
garten, L3111/Höhe Sport-
platz in Hüttenfeld sowie
L3110 am Ortseingang
Neuschloß.

BLAULICHT

Rechts vor Links missachtet

LAMPERTHEIM (olo). Ein
Rettungswagen und mehrere
Feuerwehrfahrzeuge fuhren am
frühen Mittwochnachmittag in
die Saarstraße. Anlass war die
Vermutung, dass eine Frau in
ihrem Auto eingeklemmt ist.
Vorausgegangen war ein Zu-
sammenstoß zweier Autos an
der Kreuzung Saarstraße/Carl-
Lepper-Straße, offenbar hatte
die Fahrerin eines Dacia die

Rechts-vor-Links-Regelung an
dieser Stelle missachtet. Durch
den Unfall wurde der Dacia
umgeworfen. Die Feuerwehr
musste die Frau nicht befreien,
kontrollierte aber, dass keine
weiteren Flüssigkeiten auf die
Straße laufen. Sanitäter ver-
sorgten die verletzte Frau. Der
Sachschaden beträgt laut Poli-
zeistation Lampertheim mehre-
re tausend Euro.

Die Missachtung der Rechts-vor-Links-Regel führte wohl zu einem
Unfall in derSaarstraße. Foto: AfP Asel
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